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Glauben Sic mim. Es • ist.

•zu verstehen, da3 der . Chef: des.
BND, obwohl: Dutzende

• per Photographen Jigd auf
• machten.. in all ' den. Jahren

' von • Angesicht zu Angesicht er-
wischt.worden ist.Und doch tat es:
so. Dabel bewegte er sick oft ganz

• zwanglos -im Inland wie im Aus-
• ' land. Er relate. viel herum. • 'Im
•Sommerurlaub machte er angar

• Campingtouren, allerdings nie.ht
" zu Offentlichen Platzen; aber au-

• gerastet mit Funktelephon .und
Bewachung. Aus solchen . Tagen
gibt es cinige Photos von ihm;
reiltch aus •Entfernungen, . die

sein Gesieht 'nicht erkennen les-
sen 	  In . Berg besuehte er.' . • nicht -

• selten den . Sonntagsgottesdienst
der evangeliSchen Kirche; em ging
irt;', die , Laden' einkauferv. er nahm

• • • • •	 VartUriSeietri•MititibeitetIOChati',Willke:4H•
.,•	 •	 .	 Manthan, AdO Juni• •

.Zwlsthen den verstreuten litigeln :der.Gemeinde.; Berg . sleht . itch
Ws.ldstrage sum .0staferi des: Staraberger,.. Sees

h !hunter: 'Der Mini, deehler diaullen Wohnt, 1st; la • Jahre lima. laden
•• Mertea,',Ith dam es nichiverrelst oder:krank vini4itiber •cliese schmale

grahe.% Strafte , hi '•seln . ..gehelninisiolles Hattriteliartler gefahren; nitth•
Mandzen: . -SelliNaMe , Wurde - su einer • Legende;:tind '.Oft

salliii: , Phetegraphen . 1m	 der .Biturne- oder; hinter 'dem Buich,
• .Vveik.. ;,Um das' inter search Welt besehrte ,Bild•von Wm, an schtegen.
..ESCI,gelsing'ethiten . niebt..'— • So schlldert .unser • Mitarbeitir , Jechen

, Mike ......(V.OL17NTAS)-, sehren *such bet Genera,. a, .D....Ketubard
Gehleti; ;denil:am f.. •Mal • penidoilerten ,the .
tienates(BNP):-;.Willke . beriehtete :Ghee, aMuen Besuch li:'des;:neuek
.:Ausgehe ,itlisiAllustrierten;'„Neue Rivue!.!Wir..;Mitnebnien'
• • ; ••.

an fdefiprElternber8tungen-.;-.Xe7.
:Schu1th.114Kr/.; yerkehrte,..regel
maatrinijt.;seinenjNrichbarn...Wit.
es atlfl deM.,•Land	 ist:
wuaten• seinen-, riehtigeri Herbal..
Und ken Photograph "kern an We;
'ran? • ,	 , ••.•

.Gehlen hat eine sehr sympathi-
sche Erklarung daftlr • zur Hand.
Er tat daven•Oberzeugt, da13
Mtwara's; sith • einen • Sport dar-
aui., maChten, ihn 'gegen .Fremde
abiuSchinnen::Biel,..9P1Illtea..
willitediiracitiattiAroddl$Pler, Mit •
urip,stabett:Ailurt'.:*.versteekte %Zit-

bet, 'Went .'ElnIttruf
Utibelianntelm Laden'werert.'' • '

•wurde", ith' iiernlich •
aufgeregt *: -.aus•• der', APothelce tri-:
gerufen.. Man habe omen ver-'.
dachtigen.' Wagen beobachtet...Es"
sel • nach . mir gefragt.,worden, 'tind
daher wofle Man , flitch' .. warnen. •
Der General: verStandigre....:dar-•
aufliin • die . PoliZei..Sle, stellte feat: Is
Reporter :. Von DEC London Witre.n .
'nach , Berg gekeirunin, Urn dai
Haus des END-Chefs uusfindig' zu
ma ch en., :Ste .2 and en , es .nicht. •

NOth', karzlich:Veraf-
.

fentlichte, die 'Zeitung, hinter • der
laut Eigenwerbung: •1mmer ein
kluger: Kopf : steckt, emn 'Portrat-.
photo Mit dem Namen-„Gehlen";
auf dem einivallig anderer Gene-
ral. zu seken war, namlich Ritter
von' NiederrneYer.	 •
•. Wir'sitzen im • Wohnzimmer, um

den .. Teetlich:-Frau...Hertit:Gehlen
geborerie ;: von" Seydlitt4turzbach;
'der Pratiderit Freund von
Wm,: der; Bin:','initnieinem alten
Decknanien r.„Di. ,:Sr.tinekler". an-
4.0., firm See.':111n-!,abfallt,*.
Sonnc, er . der Wand ,Bacher und
em auffallend • schtiner SUch . des
alten•Moltke, • iritmer noch V.orbild

•jedes deutschen Generalstabsoffi-
ziers: Kein • Dienstoilidchen er-
scheint, Frau Gehlen servIert.
selbst, .das ganze Haus zeugt :von
einer Bescheidenheit, wie 1e sel‘
ten ' wurde bet der ,Repraseritanz
unseres Staates.

• Des Haus iihnelt elgatifthigar::.
low • und stammt • auOi4+:Ver.:.
sandgeschlift. 'Fan .Patir_,IriMkg!tf,2?,
vom Hausherrit utworfrn
Wirken . Wtinder uncf"litigrePille;
Konfektion s. vergeside

den konnte." Des . bekannte , Unterkellerung, so.drislWaebutiti:
Sprichwoit Mgt: , Hier kremmte ' Doprielzinuner mit . • Statillbtlids,
sich'erst spat, was ein , Dr; Schnei-. Gartemilatz und . Wa4daffiyOl1e4.,
der werderi •stollte. : • •	• •	 die kleine0OX,

Von .Merrielren ..ist	 flathibirte'. Kache:Bin R'i'tUr
Bede.' Wird . Relnhard .:GeblefizUtt 'ellitAliepairi in _dem . auch noch
Feder • greifen? Bin Thertlit .;c1:0 de_	 tibernachten kann..

"Dh11:9" alte, das erste • Haus,
r oberhalb gelegen, emn
im Sal der . Landschaft,

hatildeir Sohn und destenfar ihn nicht aktuell • Iu •	 ufgeniimmen: Christoph GehlenDonn et 1st sich ale Fach	 .	
Be-

1stygityalker in 'Manchen. 
zu 

Korn-Fesseln bewuat,.die . er	 atiptdie.	 n TtichterSchreiben . seiner	 beideErinnitilitiikel f kannen sie sich aussu-selbst auferlegen milatedannffthen.. `Job sic bei • den Elte	 oder
wohnen wollrnen: DieAmtsgeheimnis bindet •

als • jeden anderen. So v.iird-:seme
schrlftstellerische Tatigkeit'Auter:Giunditui licekgenauf dem gleichen
Umstlinden• auf einen Clarf,arrt'l:t •	 -
rungsbericht 'far die Itoitotthg..Foiligitzingg auf Seite 5
betchrtinkt • bleiben
darnit in jcnem Krels beWegati:
wie . er ftir ehemalige GehiinV-
dlenstchefs abliCh 1St. •	 ';•'''•"■

Auaerdem wartet ' sein:•(,:altes.
Hobby , aut ihn, des em . in dream
Sommer* volt auskosten ,w111;■: der
Wassersport: Durch ZtifalkiWell
ihn 1999 die WohnungsnOtZahr
Manchen .dazu trieb; eirr'ilrualtes
Haus , ' am. Starnberger See, bier
auf . diesem Grundstack,
werben, • wurde der • Generar:str
.einem begelsrerten Sealer; p
am Lifer • nut rein''neues
Auf einer Aussiellung in 'Edson'
butte er. es gesehen. und .?dann
telephonisch gekauft, prelswert,
far wenlge . tauscnd. Mark.
Aufleger natarlich, damit ich' es
transportieren kann . .1	 •
..••Relsen? . Ohne Auftrag, . der
.Aintapflichten ledig? Tlnd freier
els vorher, wie emn normaler Tou-
rist? Sin linges• Ja •. aus dem
Mundt des, Prasidenten a. D. ---,-
dock' s eta • meldet sich,tie Zweite
Stimme,	 Stirnme• des „Dr.
•Schneider": Wahischeinlich, sagt
'.sie,..•:werde • iCh ..abeti:Uorher• noch .•

• qiniges :zu;leriedigen'.haben....Und •
von •Aer, Fretzeit.,,w1rd , bereiti emn

' •I:Stadc•stigeitrithen..-.;- z 	,e-

• Es ,. ist—etivas: anderes, • einem
97jahrigin Gentleman' .namens
Gehlen • in , der fretindlichen
Atmosphare eater .Teestunde ge-
gentlberzusitzen, els thin auf den
Dschungelpfaden der , s Geheim-
dienste zu: begegnen. • Wer .au!
Vermutungen, • Verdachtigungen
und Gertichte • arigewiesen 1st,
mull vor diesem Mann und semen
unvergleichlichin . Intrigen • et--
schauern. , Er, mull . ihn far eine'
intellektuelle . Ausgabe des ,,Bat-
man" , halten, eiskalt und vet-.
schlagen,: zu jeder . Schandtat 	 .
•reit. • Nimbus . kann auch
seirri denn:.man • tratit'diesem Geh-•

•len . einfich itiles • iu,:*segar, dell . es':•
ittre.; gar. 	 gtbt :claa er.
Phantom 1st. • ' . 	 . :•

Der Minn,. der. ills We:Rater:der,
Spionage 'gilt, , ergreift des Wort,:

dabel massen'Sie bederiken„
dab ich • mich als junger °Jailer •

•freiwillig zurn Studium . melde-
tete, vor allem, damit Leh nie sum
Geheimdienst •kommandiert • wer-

Verleger, und Illustilerte
.gewaltlge Auflagen den
1".)oeh.,Voreritt:scheinVdt

Haus ':zelitena'aafitiderGenerol,
"wenn e•' Sic Internal r

%treten auf elite kl" Y.'
urn den Rundgling,..:1 ‘4,.. •
und da erscheint ,	des
vor mir, wle man
alten Photos kennt:
der dunklen Sonne Aar
sum erstenmal an ilireifehekniteii
langen Strahlen derWelditonrie
Ober dem See verdahUirdekdiesert
Anblick. , Wilrde em jetiLliecW,'den
Kragen hochschlageiMartitigiv.
che Cr haargenau
gen, die ich hither flbee'lllizlie,1e:-.'
sen habe.
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Er ist emu bcpc/sterter Sealer: Genie?, wit einer mg iier heideit Tiichter
Photo: Nally Revue

Nachbarn spielten
für ihn Leibwache

Fortsetzung von Seite 3
Ala der General mich durch das

Haus Mhz% erinnert er sich an
seine Besuche in Amerika. Be-
eichtigte er &Oben ein Haus oder
eine Wohnung, wurden ihm fret-
miltig slimtliche Wm MAUL
Er Milt es genauso und 11113t ouch
due SchlufzImmer nicht aus, ob-
wohl die Housfrau leinen Protest
anmeldet, den Protest tiller Haus-
frauen zlvillsierter Lander: Es 1st
dgcb nicht aufgerilumtl Und duB
ich'a nicht vergesse: Bet chesem
Rundgang entdeckte ich schilell-
/ich dnch noch etwar, das wenig-
stens entfernt an den aufregen-
den Beruf des Hausbesitzers man-
nert. Ich memo den Batteriesatz
ftir die Aturmaniage be1 Gefahr.

Seitaamerweise fund 1ch iii-
Rends einen Fernsehapparat.
Keine einzige der TV-Sp1onage-
oder Geheimdlenstscrien hut
General Gehlen jc angeschaut.

r a cnteucr cc
sage ich. Ja, antwartel Fueh-
mann, sicher auch romantisch,
und dabei ist der moderne Nach-
richtendlenst mit seiner nektro-
nik und Computertechnik zum
groBen Tell Statistik. Aktenkrom
und Fletparbeil.

Was liiBt sieh Ober clic Person
des Generals sagen? Dab cr
telgral lit uncl einen grauen An-
zug trfigt, wissen Sic bereits. In
einem ausliindischen Pressebe-
richt stand zu lesen. er sei kein
Mensch, er sei ein Supermensch.
habe kein Herz, sondem nur Cc-
' irn. Ich kenne General Gehlen

lch mull betonert: als Aunen-
stehender, als Journalist — seit
vielen Jahren persOnlich, Lind ich

halte these CharakterNtik
falsch. Er hut Hem und bringt filr
seine Umgcbung Verstiindnis auf,
cc 1st cin fiirsorglicher Mensch
Ein Geheimdienst verlanIP von

Lange Zeit gab es vur dieses Photo
ern, jh rn. Gehlen als WehrAlachts-

afThier

seinem Chef zuweilen ernste Ent-
scheidungen. Darin gipfelt die
Problematic solcher
Duch es gibt. keit) Zetignis clafiir.
dati Gehlen ie Humanittit und
menschliehes MaC ■■erleugnet
htitte. Wiire or nicht Offizier ge-
worden, dann hiitte er sich wahr-
scheinlich der Medizin zuge-
wandt. Psyehologie und Psychic-
Irk intcressieren ihn brennend.
Seine Vertrauten behaupten, ein
„Seelenarzt" sei an ihm verloren-

geAangen. Seine Priigung
or — Sohn cues Verlogsdirektors
In Breslau — durell Relchswehr
und Gencralstail Uml da er
in seiner Reichswehrzelt dagegen
straubte, aur „Abwehr" versetzt
au werden, ne.ntit er skit selbst
einen Gehelindienstcher wider
Mien.

In elnent netien franmiatschen
Buch (.,Le general gris") !Indict
skit abet . die iludere Ersulteinung
Reinhard Gehleos folgende Zu-
sammenstellun g aus verseh i edc

-nen Veriiffentlichungen!
• Elsie Mischung ails

Tatmenschen und
mitten. Ahnelt einem hritiselien
Koionialobersten in Zicci I Tr:igt
Hut mit verheultim lland und
huchgeMellten	 manteikragen.
Sieht aus %vie ein leilvnder liank-
ungestellt

Nileh der glelehen Quell, lion
das MinIsteriunt	 Staatssicher-
hett. in Oucibcr un ci gen( es S..■
lemeiv,

• Griifle. 1.7:: Meter. 1.);1,'.
schlank. Haare: wen 1g. schblier.
fast kohlkiinfig. Gesieht:
NiiSC: spitz. Grauer Sehnurrbarl
wie Gleieht. einem Bank-
kaufinann. Trtigt im allgemeinen
Tirolerlitit mit g riiner 1<ordel.
abgetragen %Odd. Sportmantel
'rrenclicoatform.

leh hulk., die Sicherheishe-
slimmungen des li'ND nicht zu
verletzen. wenn	 ielt	 feststr.:!e.
dull der Vergleich	 ni I Fidler::
Bart wohl nur pal en: 	 gerneini
sain it 	 Der son Dehlen isi
ganter.

enpyrIghl Juchcn
„Nem!


